
 
 

NSV-News Herbst 2017 
Infos aus dem Vorstand NSV 
Am NSV-Triathlon des Alpinen Kaders rund um den Flugplatz Buochs konnte ich beobachten, wie unsere 

jungen Athletinnen und Athleten mit viel Energie und Motivation die Vorbereitung der Winter- und 

Wettkampfsaison angehen. Anlässlich der 1. Vorstandssitzung des NSV Ende August berichteten die 

Nordischen und Alpinen Verantwortlichen über den Trainingsaufwand und den Formstand unseres NSV-

Kaders. Alle sind auf dem Weg, um im Winter 2018 bei Wettkämpfen ihre Leistungen abrufen zu können.  

Die Nordischen haben Nachwuchs erhalten. Sicher beim Kader, wie das mit dem Start der Vorbereitung auf 

die Saison üblich ist. Nachwuchs gab es auch bei unserem Nordisch Trainer. Am 13. Juli 2017 sind Dani 

Niederberger und Irene Odermatt stolze Eltern von Magdalena geworden. Wir gratulieren ganz herzlich 

und wünschen viele freudige Momente mit Magdalena. 

Die Zusammenarbeit der Nordischen Vereine aus Nid- und Obwalden haben eine langjährige Tradition. Die 

grossen Kader und die erfolgreichen Leistungsträgerinnen und -träger vom SC Schwendi-Langis und von 

Nordic Engelberg ziehen auch unsere Vereine mit. Zur Pflege der kantonsübergreifenden Zusammenarbeit 

gehören die regelmässigen TK-Sitzungen und ein gemütliches Zusammensein oberhalb Hergiswil auf 

Alpgschwänd.  

Bei unseren westlichen Nachbarn tut sich was. Der Obwaldner Skiverband bekommt mit einem neunen 

Vorstand und einer alpinen Trainingsgruppe Sarneraatal neuen Schwung. Auch hier pflegen wir die 

Kontakte. Es laufen freundnachbarliche Gespräche auf präsidialer Ebene. 

Der NSV ist neu mit Daniel Crawley als Technischer Leiter der Alpinen unterwegs. Unter anderem ist Dani 

auch für die Organisation der Bestellungen der skigebietübergreifenden NSV Saisonkarten zuständig. Die 

Kontakte zu den für den NSV wichtigen Skigebieten Klewenalp-Stockhütte und Engelberg Titlis zu pflegen, 

gehören zu einer der Kernaufgaben des Vorstandes.  

Bei den Bergbahnen Klewenalp-Stockhütte hat und wird sich im personellen Bereich einiges ändern. Der 

Verwaltungsrat der Bergbahnen hat sich Anfang Juli im gegenseitigen Einverständnis von ihrem 

Geschäftsführer Sepp Odermatt getrennt. Veränderungen wird es aber auch an der Generalversammlung 

der Bergbahnen Ende September im Verwaltungsrat geben.  

An dieser Stelle danken wir Sepp Odermatt für die konstruktive und auf den alpinen Rennsport 

ausgerichtete Zusammenarbeit mit dem NSV und den Nidwaldner Skiclubs ganz herzlich. Das Skigebiet 

Klewenalp-Stockhütte ist das Herz des Nidwaldner Skirennsportes als Trainingsgebiet und für die 

Organisation von ettlichen kleinen und grossen Skirennen. Am 29. August haben die Bergbahnen an einer 

kurzfristig anberaumten Sitzung die im Skigebiet ansässigen Skiclubs und den NSV zu 

Koordinationsgesprächen über die Wintersaison eingeladen. Dazu mehr an der Präsidentenkonferenz vom 

25. September. 

Auch diesen Winter hat sich der NSV zwei grosse Veranstaltungen vorgenommen. Mitte März finden die FIS 

Rennen Herren NJR am 17./18. März und der Damen Slalom am 19./20. März an je zwei Tagen statt. Damit 

es allen Organisatoren und Helferinnen und Helfern nicht langweilig wird, führt der NSV mit dem OK FIS am 

24./25. März die Schweizermeisterschaften der Juniorinnen / Junioren U16 auf der Klewenalp durch.  



 
 
Ich wünsche uns einen schneereichen Winter mit vielen tollen Leistungen auf den verschiedensten 

Schneesportgeräten. Es zählen nicht nur Podestplätze mit Edelmetall. Die Förderung der Breite in allen 

Kadern mit einem stetig wachsenden Leistungspotential jedes einzelnen Athleten ist ebenso wichtig. Auch 

ein Rang unter den ersten 10 oder 15 kann auf die Sportlerin bezogen ein Topresultat sein. 

(Präsident NSV, Andreas Bossi) 

Bericht Nidwaldner Skiverband Nordisch-Kader  

Herrliches und warmes Sommertrainingswetter  
Mit insgesamt 44 motivierten Athletinnen und Athleten haben wir im Mai 2017 unsere Vorbereitungen auf 

die Wintersaison 2017/2018 in Angriff genommen. Bei meist sehr gutem und warmem Wetter konnten wir 

alle unsere Trainingseinheiten wunschgemäss Durchführen. Dank den gut besuchten Trainings gab es eine 

super Gruppendynamik, was sehr für die Motivation und den Zusammenhalt unserer Truppe spricht. Somit 

können wir zuversichtlich auf eine hoffentlich erfolgreiche Wintersaison 2017/2018 blicken.  

Nebst den wöchentlichen Trainings gehörten die Tageseinheiten, in denen wir vor allem die Ausdauer und 

das Stehvermögen trainierten, zu den Höhepunkten. Beim intensiven Trainingsweekend in der Region 

Engelberg mit Übernachtung bei Sepp Infanger, Pension St. Jakob in Engelberg, standen nicht nur die 

Trainingseinheiten im Mittelpunkt, sondern auch die Stärkung der Gruppendynamik beim anschliessenden 

Fussballspielen oder Jassen.  
 

 
 

Abbildung 1: Abkühlung nach Ausdauertraining beim 
Bannalpsee 

Abbildung 2: Rollskitraining Engelbergertal 

Abbildung 3: NSV Nordic beim Stand UP Paddeln in Buochs 



 
 

Verletzungspech bei vier Athletinnen 

Grosses Pech in der Saisonvorbereitung hatten Rahel Duss, Cendrine Jufer, Elena Häfliger alle vom SC 

Schwendi-Langis und Katja Bieri vom Nordic Engelberg. Bei Rahel Duss ist die kommende Wettkampfsaison 

durch eine Knieoperation leider schon vorbei. Bei den anderen drei Damen hoffen wir, dass sie sich von 

ihren Verletzungen gut erholen und die Wettkampfsaison trotz Trainingsrückstand aufnehmen können. 

Wir wünschen allen Athletinnen gute Genesung und eine baldige Rückkehr in den Wettkampfsport.  

Studium in Norwegen 

 
Abbildung 4:Lea Fischer 

Auf einem ganz speziellen Sportlerweg befindet sich gerade 
Lea Fischer vom Nordic Engelberg. Aufgrund ihres 
Abschlusses an der Sportschule Engelberg hat sich Lea für 
einen Studienplatz in Norwegen beworben. Dank ihren guten 
Leistungen hat sie sich den Platz ergattert und wird die 
nächsten Saisonvorbereitungen im Langlaufland Norwegen 
mit etlichen Weltspitzenathleten absolvieren. 
Wir wünschen Lea für ihr Abenteuer in Norwegen alles Gute, 
einen guten Studiumsstart und eine unfallfreie 
Saisonvorbereitung. Gespannt werden wir die 
Weiterentwicklung unserer Athletin in Norwegen verfolgen. 
 

 

(Chef Nordisch, Ivo Niederberger) 

  



 
 

Abbildung 5: Impressionen aus dem Sommertraining 2017 

Bericht Nidwaldner Skiverband Alpin-Kader 
Das fast schon traditionelle Lager (Ende Mai) im Allgäu wurde heuer mit Heikos und Corinnas Hütte in 

Österreich (Bad Kissinger Hütte) verbunden. Bei unseren Trainern oben auf der Hütte wurde genächtigt. So 

ging es täglich ins Tal zum Training und abends wieder hinauf. Es folgten zwei Trainingslager in Nidwalden 

mit konditionellen und koordinativen Schwerpunkten und dem Wahrzeichen Pilatus als Highlight. Kurz vor 

Schulbeginn organisierte unser „neuer Sommertrainer“ Michael Huber in seiner Heimat (Lech am Arlberg) 

ein intensives und sehr abwechslungsreiches Trainingslager. Obwohl das Wetter nicht ganz mitspielte, 

wurde fleissig trainiert. Die Kinder waren wie immer mit sehr grossem Ehrgeiz und Spass bei der Sache. 

Polysportives Training stand den ganzen Sommer über im Vordergrund (Wandern, Wasserski, 

Biken/Downhillen, Lauf-Biathlon, Schanzenspringen-Einsiedeln, Inline, Life Kinetik, Volleyball, Slackline, 

usw...). 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Gletschertraining startet für die Kader-Athleten/innen (U16/U14) am 22. September 2017 im Pitztal 

und am 10. Oktober 2017 findet das erste Schneetraining für die Kinder der Gruppe U12 statt. Heiko wird 

dann das Skitraining mit Michael Huber wieder leiten. Corinna stösst dann im späteren Herbst dazu. 



 
 

Triathlon - Wettkampf (Inline / Joggen / Biken) Flugplatz Buochs / Engelbergeraa Damm / 

Stöckmatt  
Am 26. August 2017 starteten 19 Athleten/innen zum neuen Format des Ausdauer-Wettkampfes des 

alpinen NSV-Kaders. Wiederum bei herrlichstem Wetter absolvierten die Kinder – je nach Alter – 

verschiedene Inline Distanzen (Kat. U16 + U14 ca. 3,45 km und Kat. U12 ca. 2,3 km) und verschiedene 

Laufstrecken (Kat. U16 + U14 ca. 4,5 km und Kat. U12 ca. 3,2 km). Anschliessend ging’s mit dem Bike 

Richtung Stöckmatt (U16 + U14 ca. 8,9 km und U12 

ca.6,4 km). Nach einer kleinen Stärkung konnten die 

Kinder an der Siegerehrung selbstgemachte Pokale und 

Medaillen (Made in Austria by Michael Huber) von 

unserem Trainer 

entgegennehmen. 

Die Sieger: 

- Jan Arnold (U16) 

- Aisha Läubli (U14) 

- Ladina Christen (U12) 

 

 

Die Saisonvorbereitung läuft nun auf vollen Touren. Bis der erste 

Schneekontakt stattfinden wird, haben die Kinder bereits über 200 Stunden 

in die physische Vorbereitung investiert. Bis Ende Jahr stehen ca. 45 

Skitrainingstage auf den Gletschern und je nach Schneelage im November und 

Dezember in der Region auf dem Programm, bevor es mit den Rennen 

losgehen wird. 

Regionales Leistungszentrum (RLZ) Hergiswil / Begabtenförderung Ski Alpin 
Die Begabtenförderung Ski Alpin in Hergiswil startete ins 13. Schuljahr. 

Mitte August 2017 konnten im Lopperdorf folgende 

„Neulinge“ in der 1. ORS begrüsst werden: 

Aisha Läubli und Eliane Stössel aus Alpnach 

David Niederberger aus Dallenwil 

Mika Marty aus Stans (SC Hergiswil) 

 

 

Die weiteren acht Kinder, welche in Hergiswil die 2. / 3. 
ORS besuchen: 

2. ORS: 3. ORS: 
Leonie Bayl, SC Hergiswil  Jan Arnold, SC Büren-Oberdorf 
Anja Christen, SC Bannalp-Wolfenschiessen Delia Durrer, SC Beckenried-Klewenalp 
Jasmin Mathis, SC Buochs Michaela Imhasly, SC Büren-Oberdorf 
Anna Matti, SC Buochs David Murer, SC Beckenried-Klewenalp 

Abbildung 6: Gruppenfoto Triathlon 

Abbildung 7: Biken Richtung 
Stöckmatt 

Abbildung 8: RLZ Hergiswil 



 
 

Alpin-Kader Saison 2017/2018 
U16-Kader: Jg. 2002/2003: 7 Kinder 
U14-Kader: Jg. 2004/2005: 9 Kinder 
U12-Kader: Jg. 2006: 7 Kinder 
 
Athleten/innen im Trainingsbetrieb NSV: 23 Kinder / Jugendliche 
davon auch im RLZ Hergiswil:  8 Kinder + 4 Kinder im Bestätigungsjahr  
  = Total 12 Athleten/innen 
 

Unsere Kaderfahrer / FIS-Fahrer Ski Alpin Saison 2017/2018 
Swiss Ski B-Kader Schmidiger Reto Jg. 1992 SC Hergiswil 
Swiss Ski B-Kader Odermatt Marco Jg. 1997 SC Hergiswil 
Swiss Ski B-Kader Niederberger Bernhard Jg. 1993 SC Beckenried-Klewenalp 
Swiss Ski B-Kader Bissig Carole Jg. 1996 SC Beckenried-Klewenalp 
Swiss Ski B-Kader Bissig Semyel Jg. 1998 SC Beckenried-Klewenalp 
     
Swiss Ski C-Kader Chabloz Yannick Jg. 1999 SC Beckenried-Klewenalp 
Swiss Ski C-Kader Gröbli Nathalie Jg. 1996 SC Emmetten 
     
NLZ Bissig Chiara Jg. 2000 SC Beckenried-Klewenalp 
NLZ Lütolf Joel Jg. 2000 SC Bannalp-Wolfenschiessen 
NLZ-Trainingsgruppe Odermatt Alina Jg. 2000 SC Hergiswil 
     
ZSSV Bayl Noah Jg. 2001 SC Hergiswil 
ZSSV Gander Mario Jg. 1998 SC Stans 
ZSSV Mathis Shane Jg. 1999 SC Hergiswil 
ZSSV Derendinger Felicia Jg. 1999 SC Beckenried-Klewenalp 
 Ellenberger Andrea Jg. 1993 SC Hergiswil 

 

Unsere Skicracks unterwegs in Neuseeland 

Bis anfangs September trainierten die drei B-Kader-Fahrer Reto Schmidiger, Bernhard Niederberger und 
Marco Odermatt für rund drei Wochen im Winter der südlichen Halbkugel. 
Im Vordergrund standen vor allem GS und SL-Trainings. Die Schwerpunkte der Trainings waren für alle drei 
etwas unterschiedlich. Galt es für Bernhard Niederberger ein gutes Training für die Vergleichswettkämpfe 
im Herbst zu absolvieren, stand für Marco Odermatt ein sauberer Aufbau auf den Skis im Vordergrund, 
damit er sich nach seiner Knieverletzung wieder an sein 
Leistungsniveau herantasten kann. 
 
World Games Neuseeland 
Mit dem Parallelslalom wurden die World Games in 
Neuseeland eröffnet.  
Reto Schmidiger wurde in diesem Rennen auf Anhieb 
Zweiter – nur im Finale knapp geschlagen vom alten 
Routinier André Myhrer aus Schweden. 
Zusätzlich waren noch acht weitere Schweizer am Start. 
 

(Trainer, Michael Huber; Technischer Leiter Alpin, Daniel Crawlay und Chef Marketing, Walti Odermatt)  

Abbildung 9: World Games Neuseeland 



 
 

NSV-Schneesport-Game (Alpin, Nordisch, Skicross, Snowboard, Telemark) 

Auch dieses Jahr wird der Nidwaldner Skiverband mit seinen Athleten/innen das Tombola-Spiel 
durchführen. Es werden Athleten/innen der Kader Alpin, Nordisch, Snowboard, Skicross und Telemark 
mitmachen. 
-  Zweck: Durchführung einer Kleinlotterie für die Beschaffung finanzieller Mittel für den NSV 
- Ablauf: Verkauf der Lose jeweils ab Herbst / Abholen Sofortgewinne im Frühling /  
  Verlosung Hauptpreise an der NSV-Schneenacht im Mai 
- Preise: Ski’s, Bike, Elektronik, Sportartikel, Saisonkarten, Tageskarten, Computer, Wellness, 
   Lebensmittel, Gutscheine etc. 
- Speziell: Jede/r Sportler/in hat ein eigenes Los mit Foto 
- Lose: Produktion Total ca. 1’900 Rubellose; 10 Hauptpreise und 190 Sofortgewinne 
  (pro 10 Los ein Treffer) 
- Lospreis: Fr. 20.- / Stk. 
- Reingewinn: Der Gewinn kommt direkt den verschiedenen Kadern zu Gute. 
 

Verbandsaktivitäten / Anlässe 
NSV-Slalom Klewenalp 30. Dezember 2017 
Swiss Ski JO Punkterennen Klewenalp / Skiclub Hergiswil 13. Januar 2018 
FIS NJR Herren Klewenalp 17. + 18. März 2018 
Int. FIS Damen Rennen Klewenalp 19. + 20. März 2018 
Jugend Schweizermeisterschaften Klewenalp 24. + 25. März 2018 
NSV Cup-Absenden in Hergiswil, Loppersaal 26. Mai 2018 
 
Noch offene Daten und Durchführungsorte: 
Kant. JO-Meisterschaften 
Rossignol Achermann Cups 
 

Helfer gesucht! Torwarte, Pistenhelfer, Rutscher… 
Auch dieses Jahr werden die Nidwaldner Skiclubs, wieder vier internationale FIS Rennen und zusätzlich die 
Jugend-Schweizermeisterschaften (GS und SL) auf der Klewenalp durchführen. 
 
Das Organisationskomitee unter der Leitung von Hans Gallati wünscht sich ein Grossaufgebot an Helfern 
aus allen Skiclubs, damit die Rennen wie in den vergangenen Jahren reibungslos durchgeführt werden 
können.  
Freiwillige Helfer melden sich bitte beim Skiclub-Präsidenten!  
Die Fahrer vom National Junior Race und die Fahrerinnen vom internationalen FIS Rennen werden es Euch 
danken. 
 
 


